
IT- 46116 der Beilagen zu den stenographismen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten BRUNNER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen . 

betreffend Auflassung von Steueraufsichtsstellen im Bundesland 

Niederbsterreich. 

die unterfertigten Abgeordneten in Erfahrung bringen konnten, 

sollen auf Grund eines Erlasses des Bundesministeriums für Finan

zen im Bundesland Niederösterrelch Steueraufsichtsstellen aufge

löst werden. Diese Maßnahme· würde für die Bevölkerung in den be

troffenen Orten eine Reihe von Schwierigkeiten und Unannehmlich

keiten bringen, wie z.B. einen Mehraufwand an Geld und Zeit. Diese 

örtliche Konzentration würde vielfach zu Stauungen in den Zentral

ämtern und zu längeren Entscheidungswegen führen. 

Besonders problematisch wird die Auflassung von Steueraufsichts

stellen in grenznahen Gebieten. Es hat sich gezeigt, daß mit dem 

Abzug von Behörden Gebiete für Wirtschaftszweige weniger interes

sant werden. Demgegenüber müßten gerade entlegene Gebiete aus 

raumordnungspolitischen Überlegungen besonders gefördert werden. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Bundesminister 

für Finanzen folgende 

A n fra g e 

1.) Ist es richtig, daß auf Grund eines Erlasses des Bundesministe

riums für Finanzen Steueraufsichtsstellen im Raum Niederöster

reich atifgelassen werden sollen? 
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2.) Wenn .ja, welche Orte sind davon betroffen? 

3.) Wenn ja, werden Sie danach trachten, daß in den betroffenen 

Orten zumindestens Amtstage bzw. Amtsstunden abgehalten wer

den, um der Bevölkerung einen Mehraufwand an Geld und Zeit 

zu ersparen? 

4.) Wie ist diese Maßnahme mit Ihren Xußerungen in der Regierungs

erkläruug, daß die Lebensbedingung im ländlichen Raum verbes

sert werden sollte, vereinbar? 
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